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BÜRGER - INFORMATION
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Bürger, liebe Jugend !

Mit besten Grüßen!
Der Bürgermeister!

 
        (Johann Schweigler)

bitte wenden!

Bürgermeister Johann Schweigler ladet die gesamte Bevölkerung der 
Marktgemeinde Mettersdorf zum Informationsabend

am Dienstag, 4.4.2017 um 19.00 Uhr im Saßtalerhof Jöbstl ein.

Aktuelle Themen beim Info-Abend:

  Rückblick 2016

  Rechnungsabschluss 2016

  Budgetvoranschlag 2017

  Vorschau der Projekte für 2017

Nehmen Sie diese Möglichkeit wahr und diskutieren Sie mit der Gemeinde-
vertretung über unsere gemeinsame Zukunft.

Informationsabend des Bürgermeisters

Vortrag: Unfälle sind keine Zufälle
Das Eltern-Kind-Zentrum Radkersburg in Kooperation mit der Volksschule 
und dem Kindergarten Mettersdorf veranstaltet 
am Donnerstag, 6.4.2017, um 19.00 Uhr im Gasthaus Jöbstl 

den Vortrag "Unfälle sind keine Zufälle" mit Elisabeth Fanninger, BA, 
Verein Große schützen Kleine, Österreichisches Komitee für Unfallverhü-
tung im Kindesalter. Kosten: 5,-- Euro, mit dem steirischen Familienpass 
kostenlos, für den Bildungspass anrechenbar.

 

Altenurlaubsaktion 
Für PensionistInnen aus Mettersdorf ist in diesem Jahr der 1. Turnus von Dienstag 2. Mai bis Diens-

tag 9. Mai im Gasthof "Schwammer", Dechantskirchen reserviert.

Die Einkommensgrenzen betragen heuer wieder €  900,-- für allein lebende Personen und € 1.350,-- für 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften.
Bei der Berechnung des Einkommens ist auch ein Einkommen aus einer 
aufgegeben Land- und Forstwirtschaft (Ausgedinge) zu berücksichtigen. Die 
Höhe ist bei der SVA der Bauern oder bei der PVA zu erfragen. Wird kein 
Nachweis vorgelegt, dann ist der Höchstsatz laut Richtlinie zur Pension an-
zurechnen. Sobald eine Ausgleichszulage bezogen wird, ist kein Ausgedin-
ge mehr anzurechnen, da diese bereits bei der Gewährung der Ausgleichs-
zulage von der Versicherungsanstalt berücksichtigt wurde.
InteressentInnen melden sich bitte bis spätestens 6. April im Gemein-
deamt.

Bgm. Johann Schweigler



 

 

 

Informationsblatt  
für Förderungen von Bund und Land 2017 

 

Photovoltaik, Stromspeicher und Lastmanagementsysteme 
 

Land Steiermark: 

Photovoltaik: 

€ 270/kWp 
(bis max. 5 kWp in Kombination mit einem Speicher,  
bis max. 3 kWp ohne Speicher) 
 

Stromspeicher: 
Lithium-Ionen: € 500/kWh (bis max. 5 kWh) 
Blei-Säure/Blei-Gel: € 200/kWh (bis max. 7,5 kWh) 
 

Lastmanagementsystem: 
€ 200  

 

Bund: 

Photovoltaik: 

€ 275/kWp  
(bis max. 5 kWp) 
 

 
Beim Bund kann nur jene Leistung 
eingereicht werden, welche weder vom 
Land noch von der Gemeinde gefördert 
wird. 

Thermische Solaranlagen 
 

Land Steiermark: 

bis 10 m²: € 150/m² 

für jeden weiteren m²: € 100  
 

Zuschläge: 
Pufferspeicher bei Heizungseinbindung: € 500  

Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit neuer 
Holzheizung o. Wärmepumpe: € 1.075  
Effiziente Pumpen: € 75 

 

Bund: 

Solaranlagen ab 4 m²: € 700  
 
 

Die Kombination mit der 
Landesförderung ist möglich. Gebäude 
muss mind. 15 Jahre alt sein. 

Holzheizungen 
 

Land Steiermark - Biomasse: 

Scheitholzheizung: € 1.300  
Pellets- oder Hackschnitzelheizung: € 1.600  
 

Zuschläge: 
Ergänzende Sanierungsmaßnahmen am Heizsystem: max. € 400  
Effiziente Pumpen: € 75 

 

Bund: 

Umstieg von Öl/Kohle/Gas/Strom 
auf Pellets oder Hackschnitzel: € 

2.000  

Umstieg von einer mind. 15 Jahre 

alten Holzheizung auf Pellets oder 
Hackschnitzel:  

€ 800  
Pelletkaminofen: € 500  
 
Die Kombination mit der 
Landesförderung ist möglich. 

 

Land Steiermark - Heizungsoptimierung: 

Umstieg auf Pellets oder Hackschnitzel im 
Feinstaubsanierungsgebiet: 
max. € 600/je kW Heizlast, Förderhöhe abhängig vom 

Haushaltseinkommen  
Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung 

Wärmepumpen 
 

Land Steiermark: 

Grundwasser-Wärmepumpe: € 4.000                   Erd-Wärmepumpe – Tiefensonde: € 3.500   

Erd-Wärmepumpe – Flächenkollektor: € 2.500      Luftwärmepumpe: € 1.000  
 

Zuschläge: 
Kombination mit einer Solaranlage: € 500  
Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung 

Thermische Sanierung 
 

Land Steiermark: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Annuitätenzuschuss 
 

Umfassende, energetische Sanierung: 
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger 
Direktzuschuss 

 

Bund: (Sanierungsscheck 2017) 

Direktzuschuss bis max. 8.000 Euro 
 
Die Kombination mit der 
Landesförderung ist möglich. 

 
Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Homepage auf www.lea.at oder kontaktieren Sie unser 
Förderservice-Team unter der Telefonnummer 03152/8575-500. 


